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Obst- und Gartenbauverein Bezirk Voitsberg

Nach 2 Winterschnittkur-
sen und einem Rosen-

schnittkurs hatte diesmal un-
ser Verein zum Baumpflanzkurs 
für Spalierobstgehölze, eingela-
den. Dazu trafen wir uns im 
Garten der Fam. Gruber in 
Voitsberg. Bereits alles bestens 
vorbereitet, konnten wir den 
zahlreichen Teilnehmern durch 
hilfreiche Tipps und Unterwei-

sungen (Wurzelschnitt, Maus-
gitter, Einschlämmen, Binden) 
die 6 verschiedenen wurzel-
nackten Obstbäume durch Mit-
hilfe von jung bis alt, pflanzen. 

Unser Dank gilt nochmals 
unserer Gastgeberfamilie Gru-
ber für die freundliche Aufnah-
me und Bewirtung. 

Josef Gallaun

Baumpflanzkurs Mein selbstgemacht-Gemüse

Grünschnitthäcksler

! Dienstag, 3. Mai – 16 Uhr 
Jahreshauptversammlung im BS Dokter Ligist/Steinberg

! 8 bis 12. Juni, Fahrt nach Jesolo, Info und Anmeldung bei 
Ferdinand DOBIDA, Tel. 0699 / 125 284 00 

! 20. bis 24. Juni, 5-Tagesexkursion nach UNGARN: Vesprem, 
Keskemet, Szeget, Ungarischer Nationalpark Hortobagyi,  
Pec (Fünfkirchen), Heimreise über Balaton (Plattensee)

! Samstag, 21. Mai – 10 Uhr 
Jahreshauptversammlung im Gasthof „Zur Post“ Peggau

Obst- und Gartenbauverein Deutschfeistritz/Peggau

Da der Trend zum eigenen 
(Klein)Garten immer be-

liebter wird, haben wir uns 
entschlossen, unsere Mitglie-
der dabei zu unterstützen. Un-
sere neueste Anschaffung ist 
der Häcksler RAMBO-HC15H. 
Er zerkleinert mühelos Astwerk 

bis zu einem Durchmesser von 
80 mm und die hydraulische 
Einzugswalze mit Vor- und 
Rücklauf erleichtert das Arbei-
ten. Damit kann der eigene 
Baumschnitt für die Kompost-
bereitung oder zum Mulchen 
verwendet werden.

Obst- und Gartenbauverein Frohnleiten

Die im Vorjahr im Schulhof 
errichteten Hochbeete 

wurden mit Unterstützung der 
steirischen Gemüsebauern wie-
der bepflanzt, sehr zur Freude 
der Kinder, die mit ihrer Lehre-

rin Ingrid Renzl wieder die 
 Beete pflegen und gemeinsam 
ernten werden. Danke an die 
Gemüsebauern für die Liefe-
rung der Pflanzen!

Obst- und Gartenbauverein Graz-Gösting-Thal

Kräuterwanderung Gösting-Thal am 21. April

Die Vortragende, Kräuterjä-
gerin Cornelia Tatzl teilte 

ihr Wissen rund um Kräuter 
und Wildgemüse für die Küche 
und die Gesundheit. Aus rund 
20 gesammelten Wildkräutern 
zauberten die begeisterten Teil-
nehmerInnen einen schmack-
haften Aufstrich und einen er-
frischenden Wiesen-Dudler. 
Außerdem erlernten sie die 
Herstellung eines entgiftenden 
Frühlings-Oxymels. Vor allem 
die zahlreichen Einsatzgebiete 
der gärtnerischen scheinbaren 
„Unkräuter“, wie z.B. Giersch, 
wurden thematisiert.

! Wandertag am 14.5. fällt aus. 

! Die Tagesfahrten werden auf Grund zu geringer Teilnahme 
leider abgesagt! 

! Mittwoch 25. Mai, 19 Uhr Vereinsabend mit Muttertagsfeier

Obst- und Gartenbauverein Graz-Wetzelsdorf
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Veredelungskurs

Obstbäume umveredeln

Erfolgreicher Wühlmausfangkurs

! Mittwoch, 18. Mai– Treffpunkt 8.30 Uhr 
St. Bartholomä/Lagerhaus: Tagesausflug Kühbreinmost/Gaal 
und Obersteirische Molkerei Knittelfeld 

x Donnerstag, 12. Mai, 19 Uhr, BS Dorner Reiteregg

Obst.Wein.Garten Straden

! Samstag, 7. Mai – 10 bis 14 Uhr 
Haus der Vulkane, Pflanzen(-tausch-)markt mit LEiV.  
Anmeldung der Aussteller bei Karl Lenz 

! Samstag, 11. Juni – 8 bis 12 Uhr 
Haus der Vulkane, Sensenmähkurs mit Franz Lex, mit LEiV

Bei winterlichen Verhältnis-
sen wurde der für das Freie 

geplante Veredelungskurs am 
2. April in einen warmen In-
nenraum verlegt. Obstbaum-
wart Stefan Tschiggerl erklärte 
9 interessierten Teilnehmern 
das Veredeln von Obstgehöl-
zen. Nach einer kurzen theore-
tischen Einführung wurde viel 

Praxiszeit eingeplant, um den 
Kopulationsschnitt ausreichend 
üben zu können. Daneben wur-
de noch das Pfropfen hinter 
die Rinde behandelt. Jeder Teil-
nehmer konnte schließlich selbst 
einen Apfel- oder Birnbaum 
veredeln und Edelreiser für 
weiteres Üben mit nach Hause 
nehmen.

Wühlmäuse sind die größ-
ten Feinde im Streuobst-

garten – so mehrere Mitglieder 
unseres Vereins. Anlass genug, 
um einen Spezialisten zu ei-
nem Kurs nach Stainz bei Stra-
den einzuladen. Aus dem Salz-
kammergut reiste ein wahrer 
Meister seines Faches, Harald 
Pachler an. Im theoretischen 
Teil des Vormittags, der auf-
grund des Regenwetters etwas 
länger dauerte, wurde die Le-
bensweise dieses Schädlings 
im Garten beschrieben. Einige 
verschiedene Fangmethoden 
wurden vorgestellt und ihre 
Vor- und Nachteile beschrie-
ben. „Letztendlich stellt sich die 
„Topcat“-Falle oder „Schweizer-
falle“ als bestes Fanggerät he-

raus“, erklärte Pachler. „Und 
bitte kein Gift oder Schussap-
parate verwenden“; so Pachler 
weiter. Kurz vor dem Kurs hat-
te Pachler bereits einige Fallen 
auf einer Wiese bzw. in einem 
Streuobstgarten in Stainz auf-
gestellt und der Fangerfolg gab 
ihm Recht. Innerhalb kürzester 
Zeit waren drei Prachtexem-
plare in der Falle (die absolut 
kindersicher ist) und können in 
Zukunft keinen Schaden mehr 
anrichten. „Da die Nachfrage 
nach diesem Kurs so groß war, 
werden wir im Herbst oder im 
kommenden Frühjahr einen 
weiteren Kurs anbieten“, so 
der Obmann des Vereines Karl 
Lenz. 

Karl Lenz

Obst-, Wein- und Gartenbauverein St. Bartholomä

Obst- und Gartenbauverein Übelbach

Obst- und Gartenbauverein Wundschuh

Hans Schweighart hat bei 
einigen Bäumen unserer 

Mitglieder andere Sorten auf-
veredelt. 

Diese hatten schon im Win-
ter ihre Wünsche bekannt ge-
geben, so konnten wir recht-
zeitig die Reiser besorgen. Nun 

hoffen wir, dass alle gut an-
wachsen, um dann die Vielfalt 
zu genießen. 

Es gab auch viele interessan-
te Gespräche in den verschie-
denen Gärten. 

Luise Ziessler, Obfrau

Musik, eine Fotorückschau 
und eine kommentierte 

Mostverkostung hervorragen-
der steirischer Moste durch 
Mostkönigin Hanna I. gaben 
den interessanten Rahmen für 
die Feier des 70-jährigen Jubi-
läums des Vereins am 22. April 
im stimmigen Ambiente des 
Erlebnishofs Reczek in Wund-
schuh/Kasten. Die Versamm-
lung war sehr gut besucht und 

zeigte, dass die Anliegen des 
Vereins in der Bevölkerung 
sehr gefragt sind, was auch den 
Grußworten von Bgm. Barbara 
Walch zu entnehmen war. 

 
Auch der Landesverein 

wünscht alles Gute zum run-
den Bestandsjubiläum und 
hofft, dass der Ortsverein sein 
praxisbezogenes Wirken weiter 
fortsetzt!

70-Jahr-Feier


